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Departement des Innern .592

Kanzlei :

Sekretär : Otto Groſch .
Reviſionsvorſtände : Ludwig Kieſer , Oberrechnungsrath .

3b mE .

Gottfried Hauck , Oberrechnungsrath .
3b .

Reviſoren : Eduard Ferdinand Reiniger , Oberrechnungs —
rath . SP3b .

Julius Carlein , Rechnungsrath .
Franz Anton Hügel , Rechnungsrath .
Emil Ballweg , Rechnungsrath .
Leopold Brenzinger , Rechnungsrath . G .

Adolf Hartmann , Rechnungsrath .
Karl Kirchberger , Rechnungsrath . G. LDA .

Auguſt Sturn . G. - L DA. - D. - OO.
Michael Uehlein . S3b .
Karl Hermann Gauggel .
Joſef Hemmerich .
Franz Blaſer .
Heinrich Laub .

Albert Stichs .

Franz Stöckinger .
Philipp Schmid .

7 Revidenten .

Regiſtratoren : Joh . Jakob Pfeiffer , Kanzleirath .
Philipp Pfähler . Gk .
Karl Martin Bauer .

2 Regiſtraturaſſiſtenten .

Expeditor : Adam Hüller .
1 Expedituraſſiſtent , 4 Kanzleiaſſiſtenten , 3 Kanzleigehilfen ,

2 Kanzleidiener , 1 Hilfsdiener .

Dem Verwaltungshof untergeordnete Stellen und

Anſtalten .

A. Umtskaſſen .
Die Amtskaſſen vollziehen und verrechnen die Ausgaben , welche

durch die Thätigkeit der Bezirksämter , der Amtsgerichte und der
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Notariate entſtehen , und erheben die gerichtlich erkannten Geldſtrafen ,

ſowie die Unterſuchungs - und Straferſtehungskoſten , die in gericht —

lichen und polizeilichen Unterſuchungen erwachſen . Beſondere Ver⸗

rechner ſind für die Amtskaſſen nicht beſtellt , vielmehr ſind die deß⸗

fallſigen Funktionen den Vorſtänden oder zweiten Beamten der Haupt⸗

ſteuerämter , Finanzämter und Domänenämter als Nebendienſt über⸗

tragen .

( Siehe unter I. 1. Bezirksämter . )

B . Weltliche milde Itiftungen .

Da das für Unterrichts - und Kultuszwecke geſtiftete Vermögen

ſeine beſondere Verwaltungseinrichtung hat , ſo handelt es ſich hier

nur um jene Stiftungen , welche zu andern Zwecken , insbeſondere der

Armen - und Krankenpflege gewidmet ſind .

Derartige Stiftungen werden , wo nicht frühere Anordnungen

eines Stifters eine andere Verwaltung vorſchreiben ,

1) wenn ſie für einen Ort beſtimmt ſind : regelmäßig durch den

betreffenden Gemeinderath , und nur in Ausnahmsfällen

durch beſondere Stiftungsräthe , dagegen

wenn ſie mehreren oder ſämmtlichen Orten eines Amts -

bezirks gewidmet ſind , durch eigens hiefür beſtellte Stif —

tungsräthe verwaltet ;
die weltlichen Diſtrikts - und Landesſtiftungen , d. h. Stiftungen ,

welche für einzelne Landestheile oder für das ganze Großherzog⸗

thum beſtimmt ſind , verwaltet der Verwaltungshof entweder

unmittelbar ſelbſt durch beſondere am Sitze des betreffenden

Fonds befindliche Verrechner oder mittelbar unter Zuzug von

Verwaltungsräthen , welche ſeiner Leitung und Aufſicht unter⸗

ſtehen und in ſeinem Namen und Auftrag handeln .
Die nächſte Aufſicht über die weltlichen Ortsſtiftungen

führen die Bezirksämter , die obere der Verwaltungshof . Die

oberſte Aufſichtsbehörde iſt das Miniſterium des Innern . Die Aemter

beſorgen die Primärabhör der Rechnungen , wogegen die Oberabhör

Sache des Verwaltungshofes iſt .
Die Diſtrikts - und Landesſtiftungen unterſtehen , wie bemerkt ,

der unmittelbaren Aufſicht des Verwaltungshofs , welcher auch die

Abhör der Rechnungen beſorgt . Oberabhörbehörde iſt hier das Mini —

ſterium des Innern .
Die dem Verwaltungshofe unterſtehenden Centralverwaltungen

von Landesſtiftungen ſind :
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